
Riegelsberg. Die 2. Bundesliga
serviert den Ringer-Fans an die-
sem Samstag ein brisantes Derby.
Der KV Riegelsberg benötigt als
Vorletzter der Tabelle im Ab-
stiegskampf jeden Punkt, da die
Distanz zum Schlusslicht TV Aa-
chen-Walheim zuletzt auf zwei
Punkte geschrumpft ist. Der Geg-
ner RG Saarbrücken will unbe-
dingt auf den dritten Platz vorrü-
cken, um sein Saisonziel zu errei-
chen und den schlechten Run-
denstart vergessen zu machen.
Diese Ausgangslage erhöht den
Reiz des Duells, das um 19.30 Uhr
in der Sporthalle der Riegelsber-
ger Lindenschule beginnt. 

Die Riegelsberger Trainer Ed-
gar Paulus und Gerhard Thiel
wissen nur zu gut, dass nur noch
der Erfolg zählt, und werden da-
her ihre Mannschaft voll auf Sieg
ringen lassen. Thiel sagt zur Ziel-
vorgabe: „Wir wollen genau wie
im Hinkampf, als wir mit 17:22
verloren haben, fünf Einzel-
kämpfe gewinnen. Die Chancen,
dass es dann am Ende für uns
reicht, stehen bei 40:60.“

Zur Aufstellung wollen die
Trainer noch nichts sagen. Sie
hoffen aber, dass der erkrankte
Schwergewichtler Christopher
Bolldorf wieder fit sein wird.
Schlüsselkämpfe werden in der
55-Kilo-Klasse zwischen Sezer
Karmadja und dem Saarbrücker
Julian Klemann (oder auch Ro-
man Lubkin) und in 66 Kilo grie-
chisch-römisch zwischen And-
reas Frangart und Yakup Sari auf
Seiten der Gäste erwartet.

RG-Sprecher Ralf Diener kün-
digt an, dass der aus finanziellen
Gründen nur wenig eingesetzte
Bulgare Hyusein Hyusein extra
für dieses Derby eingeflogen
wird. Der 18-jährige Kadetten-
Europameister der Jahre 2007
und 2008 soll in der Gewichts-
klasse bis 96 Kilo griechisch-rö-
misch gegen Kim Werkle antre-
ten. Auch schließt Diener einen
Einsatz von Fazli Yeter im Wel-
tergewicht Freistil nicht aus. Sei-
ne Prognose lautet: „Wir gewin-
nen, weil wir mit Aleksandrs Vis-
nakovs, Andrejs Afanasievs, Petar
Kasabov und Oleg Kushnir gleich
vier echte Punktegaranten in un-
seren Reihen haben.“ aki

2. Ringer-Bundesliga:
Auch im Derby braucht
Riegelsberg jeden Punkt


